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Nicol. Hartmann & Cie. AG
7500 St. Moritz    081 837 06 30
www.hartmann-bau.ch

Freude am Bauen seit über 140 Jahren! 
Gerne auch im alpinen Hochgebirge...wir gratulieren zu 125 Jahre SAC!

Wanderbekleidung. Socken. 

Sonnenschutz. Wanderschuhe.  

Kopfbedeckung. Rucksack. 

Von Kopf bis Fuss gut 
ausgerüstet. Sonnen- 

brille. Funktionsunterwäsche. 

Regenbekleidung. Bade- 

sachen. 

Boom Sport
Galerie Bad
7500 St. Moritz

081 832 22 22
info@boom-sport.ch
www.boomsport.ch

CH-7500 St. Moritz
Telefon 081 833 31 71

Buchhandlung 
Papeterie 
Souvenirs 
Spielwaren

Das führende  
Fachgeschäft für 

Bergliteratur
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Herzlich willkommen im SAC Bernina

Cadosch Lia, Pontresina; Cadosch Zoë, Pontresina; Hubatka Brigitte, Horw; Kasel 
Daniel, Zürich; Lanfranchi Michela, Silvaplana; Rutz Andreas, Herisau; Stöckli Peter, 
Zofingen; Zaharieva Ivanka, Samedan

Mutationen

Wir gratulieren unseren Jubilaren ganz herzlich zum  
runden Geburtstag und wünschen alles Gute!

70 Jahre
Engi	 Christian	 Pontresina	 16.09.1946
Höllriegel	 Rudolf	 La Punt-Chamues-ch	 01.10.1946
Rüttimann	 Franz	 Luzern	 12.10.1946

75 Jahre
Elias	 Günther	 Silvaplana	 11.08.1941
Läng	 Roswitha	 Lavin	 11.08.1941
Loreth	 Julius	 München, D	 20.08.1941
Buder	 Paul	 St. Moritz	 12.09.1941

80 Jahre
Kochendörfer	 Oskar	 Pontresina	 01.08.1936
Godly	 Gian Paul	 Sils Maria	 25.08.1936
Martin	 Hansjörg	 Basel	 25.08.1936
Kuhn	 Rosmarie	 St. Moritz	 29.08.1936

85 Jahre
Grimm	 Walter	 Backnang, D	 26.08.1931

Gratulationen 
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Sanitäre Anlagen
Bauspenglerei
Bedachungen
Blitzschutzanlagen
Werkleitungen
Fassadenbau
Einbauküchen

www.duttweiler-ag.ch

Ihr kompetenter Partner

F. Duttweiler AG · 7503 Samedan
T 081 851 07 50 · info@duttweiler-ag.ch

Food & Beverage AG
7603 Vicosoprano

Tel. +41 (0)81 822 11 83
Fax +41 (0)81 822 18 25

f.semadeni@semadeni-weine.ch

Semadeni Fabio

semadeni_inserat_bernina 56x86.i1   1 7.3.2016   9:34:43 Uhr
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Jahresversammlung 2016

25 Jahre		
Monika Ammann und Maria Steiner Fahrni
entschuldigt: Marion Barandun, Astrid Baumgartner, Gian Cla Feuerstein, Andreas  
Flückiger, Christa und Luciano Giovanoli, Susanne Guyer, Hanspeter Jann, Olaf M.  
Kiebert, Guido und Marisa Locher, Peter Locher, Giovanni Pontelli, Daniel Schüpbach

40 Jahre		
Ernst Demonti, Vreni Denoth-Muheim, Ruth Heis, Ruth Nadig, Robert Pinchera, 
Donato Raselli; entschuldigt: Niklaus Gächter, Hans Hofstetter

50 Jahre		
Peter Barth, Hans-Dieter Boss, Rudi Cadisch, Ludwig Denoth, Horst Knauer, Max 
Lamm, Johanna Lobeck; entschuldigt: Erwin Hartmann, Robert Pedrini  

60 Jahre		
Ernst Schmid-Nicolay, entschuldigt

Am Freitag, 22. April fand um 20 Uhr 
die 125. Jahresversammlung im Hotel 
Bernina Samedan statt. 80 Mitglieder 
fanden sich im imposanten Jugendstil 
Saal des Hotels ein. Neben der Geneh-
migung der Jahresberichte, Jahresrech-

nungen und Budgets standen vor allem 
die geselligen Traktanden im Vorder-
grund.
Unser Präsident Christian durfte wie-
derum zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Treue ehren:

Maria Fahrni Steiner

Ludwig Denoth

Ehrenmitglieder an der Jahresversammlung 2016
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Via Palüd 1
7500 St.Moritz
T +41 81 833 35 92 
www.retogschwend.ch
info@retogschwend.ch

Für Sie  
vor Ort.

Ihr Fensterspezialist:

Sauna, Solarium, 
Dampfbad und Fitnessraum

Selfservice, Restaurant, Bar

Stübli für Ihren speziellen Anlass

Zimmer mit TV ab Fr. 50.–

Das «Brauerei-Team» 
freut sich auf Ihren Besuch
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Jahresversammlung 2016

Neues Ehrenmitglied 
Horst Knauer stellte zusammen mit  
seinen ehemaligen Hüttenchef Kollegen 
den Antrag, dass Sepp Jost aufgrund sei-
ner 16-jährigen Aktivität als Hüttenob-
mann (1998-2014) zum Ehrenmitglied 
ernannt werden soll. Der Präsident ver-
liest einige Eckpunkte aus seiner langjäh-
rigen Tätigkeit. Die Versammlung stimmt 
dem Antrag mit Applaus zu.

Rücktritt Vorstandsmitglied 
Nick Saager tritt aus familiären Gründen 
nach vier Jahren von seinem Amt als 
Hüttenkassier zurück. Der Präsident 
verdankt seinen Einsatz und übergibt 
ihm für sein Engagement einen Pickel 
mit eingraviertem Namen. 

Jahresversammlung 2017  
Das Datum wurde bereits festgelegt 
und kann in der Agenda eingetragen 
werden: Freitag, 28. April 2017. 

Der Ort des Geschehens wird zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.
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www.hotel-bernina.ch

Öffnungszeiten Restaurant: 
Montag – Sonntag	 17.30 	– 	22.00
Samstag – Sonntag	 12.30	– 	14.00

info@hotel-bernina.ch

Plazzet 20 | 7503 | Samedan  
T 081 852 12 12

HOTEL BERNINA 1865:
Els vegnan scu giast, partan scu amih e tuornan darcho scu famiglia. 

Wer Hotel Bernina 1865 gewählt hat, kommt als Gast, reist ab als Freund  
und kommt wieder als Familie. 

Chi sceglie l’Hotel Bernina 1865, arriva come ospite,  
parte da amico e ritorna in famiglia.

Ristorante 1865 
Italian Restaurant

Hotel (seit 1865)

Zimmer
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Jubiläumsaktivitäten im Sommer 2016

Gemeinsam Grillieren
Geselliges Zusammensein und den Som- 
merabend geniessen, jeweils in der nä-
heren Umgebung. 

Freitag 1.7. / 29.7. / 26.7.
Notiert Euch die Daten! 

Hüttenfeste 
Zum Jubiläumsjahr organisiert jede der 
fünf SAC-Hütten ein Hüttenfest: 

Details auch auf Seite 27, Rubrik «Hüt-
ten-Ecke» oder www.sac-bernina.ch

Jubiläumstouren
Am 1. August findet auf dem Piz Kesch 
ein Höhenfeuer statt.

Details werden rechtzeitg auf 
www. sac-bernina.ch bekanntgegeben.

Jeder nimmt zum Grillieren und Trinken 
mit, was er gerne mag.

Zeit und Ort werden rechtzeitg auf 
www. sac-bernina.ch bekanntgegeben.

18. Juni: 	 Saoseo
20. August: 	 Boval
17. September:	 Tschierva
5. – 9. September:	 Jenatsch

Die Hüttenwarte freuen sich auf 
Euren Besuch!

12.09.2015: Gipfelfoto auf Piz Kesch, 3418 m
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Vom «Il Bernina» bis 
zu Ihrer Lokalzeitung. Wir sind Ihr 
Druckpartner im Engadin.
Gammeter Druck St. Moritz / Scuol |  www.gammeterdruck.ch

EP / PL

5. Internationales Bergfestival 
Kongress - und Kulturzentrum Rondo 
Pontresina − Engadin

SWISS 
MOUNTAIN
FILM FESTIVAL
8 —13 / 8 / 2016

Inserat_SMFF_A5_quer.indd   4 23.06.16   18:01



13

Zu verkaufen und verschenken:

Jahrbuch des Schweizer Alpen Club:
1890/91 bis 1923
gebunden zu CHF 10 je Band, broschiert 
gratis, einzeln oder in Serien

«Die Alpen»:
1925 bis 1988 (ab 1978 auch «Monats-
bulletin») gratis, einzeln oder Serien

Diverse Bergbücher
gratis (Liste verlangen)

Bei Interesse sich bitte melden bei:
Uli Dräyer
Via Som Vih 15
7512 Champfèr

M: 079 230 62 30
T: 081 834 45 30 
E-Mail: uli.draeyer@bluewin.ch

 Sommer 2016 – Bus alpin über den Albulapass

Vom 25. Juni bis zum 23. Oktober 2016 
verkehren täglich drei Busse von La Punt 
im Engadin, respektive vier Busse von 
Bergün, zum Albulapass. 

Den Fahrplan inkl. Preisangaben zum  
AlbulaBUS findet man online unter:

www.busalpin.ch

Diesjährige Felsausbildung im Klettergarten P. Alv
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MARTINELLI AG
Bauunternehmung / Gipsergeschäft

Telefon 081 833 39 25  •  Fax 081 833 92 90 
E-Mail: info@martinelli-bau.ch  •  Internet: www.martinelli-bau.ch

• Bauen ist Vertrauenssache •

M

081 837 32 32
pomatti.ch

ROLL-UP   MANIFESTI   STRI-
SCIONI  ADESIVI   DECORA-
Z I O N I PER INTERNI   
TAPPE- TI   TABEL-
L O N I ESPOSIT I -
VI   PO- STER   TELI   
S TA M - PA SU STOF-
FE    BANNER   ETICHET-
TE VINILICHE RESISTENTI 
ROLL-UP  GRAFICHE PER VE-

Neu bei Menghini
Herstellung von Roll-up, PVC Werbebanner,   

Grossplakate, Fotoleinwände, 
Werbeaufsteller, Autobe-
schriftungen, Schaufens-
terkleber, Etiketten kon-
turgeschnitten

T. 081 844 01 63
7742 Poschiavo

www.tipo-menghini.ch
info@tipo-menghini.ch
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Ezio (TL), Christian, Dorette, Margrith, 
Patrizia, Claudia, Andrea, Kirsten, Andri, 
Rolf und Karin

Zwischen Arbeit und Kochtöpfen über 
Donnerstag-Mittag sehe ich die Aus-
schreibung: Piz Ursera, WS, an einem 
Freitag! Freitage haben mit FREI zu tun, 
also nichts wie los und anmelden! Ezio 
erzählt von wunderbarem Pulver ... und 
tollem Wetter!
Um 6.00 trifft sich eine erstaunlich an-
sehnliche Zahl Freitägler, mit GR- und 
ZH-Autos, beim Do-it und los geht’s 
Richtung Zollhaus La Motta. Der Pass-
strasse nach hoch, durchs Val dell’Orse-
ra, das nur uns ganz alleine gehört, führt 
uns Ezio durch die traumhafte, von mil-
lionenfachen Diamanten besetzte, Win-
terlandschaft. 
Locker plaudernd wähnen wir uns im 
tiefstem Winter, bis Andrea sagt: «Karin, 
schau mal ins Puschlav runter!» Sattes 
Frühlings-Grün leuchtet als tollen Kont-
rast zum Pulverweiss hoch. Eine kleine 
Unachtsamkeit bei einer Hartschneertra-

Piz Ursera (3032 m ü. M.) / 29.04.16

verse lässt mich, von den meisten unbe-
merkt, (aber der Sektionspräsident hats 
gesehen ...) eine unfreiwillige Judorolle 
praktizieren ... In 3.5 Std. schaffen wir die 
980 hm auf den Gipfel, den wir über ei-
nen kurzen Grat besteigen. 

«Che bels mumaints und bütsch al Piz!» 
Bei der Abfahrt kommen wir in den ver-
sprochenen Genuss von Pulverschnee! 
Andrea’s rassiger Fahrstil beeindruckt, 
Andris elegante Telemarkschwünge auch. 
Freiheit pur!

Im Ospizio Bernina geht’s zum Ab-
schlusstrunk. Grazcha fichum an Ezio 
und alle, die den wunderbaren FREI-Tag 
geniessen konnten!	
	 Karin Herwig Merz
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Jon Demonti & Partners
Islas | 7524 Zuoz | T 081 850 17 17 | jon.demonti@suedbuenda.ch

Seit 1998 im Bernina-Gebiet tätig

Wir gratulieren zum 

125-jährigen Jubiläum
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Nach sorgfältiger Evaluation am Vor-
abend, und nachdem ich mich verge- 
wissert habe, dass wir via Murtairac  
zur Schulter hochsteigen und von da in 
«leichter» Blockkletterei zum Gipfel klet-
tern werden, meldete ich mich herzhaft 
bei Christian Haller an: Ich wollte schon 
immer mal im Winter auf die Margna. 
Der hikr.org. stuft die Margna mit ZS+ 
ein, und da der Piz Zuort oder der Piz 
Chalchagn, die ich beide locker geschafft 
habe, auch ein ZS+ haben, gab es keinen 
Grund zur Beunruhigung. Zudem kamen 
da noch 2 weitere Mädels mit, Dorette 
und Margrith, und Christian hatte Ver-
stärkung vom TL Bernd. 
Nur gut, dass Christian mir am Vorabend 
bei der Anmeldung nichts von seiner Ab-
sicht, allenfalls das Nord-Couloir aufstei-
gen zu wollen, gesagt hat. Das Nord- 
Couloir ist (wie ich im Nachhinein her-
ausgefunden hab) eine SS-! Da hätte ich 
mich wohl nicht angemeldet! Aber alles 
der Reihe nach: 
Nachdem wir an diesem fast wolkenlo-
sen Aprilmorgen unsere Skis durch Wald 
und Moor geschoben haben – auch das 

La Margna (3159 m ü. M.) / 30.04.2016

fand ich als Unterländerin toll (wir sind 
halt schon zufrieden, wenn wir nicht im 
Büro hocken müssen) – zog es dann, 
kaum auf dem Schnee, rassig an: Chris-
tian wählte die Diretissima, rechts hoch 
in ein enges, steiles Couloir mit etwa 30 
Spitzkehren (hmm, die alte Aufstiegspur 
der vergangenen Tage ging doch links 
entlang, weit weniger steil …?). Wir 
«spitzelten» also steil dieses Couloir hin-
auf und Dorette meinte: «Wieso machen 
wir das? Wo ist denn da der Genuss?» – 
Tja, gell Christian, das war dann wohl 
der Eintritts-Test fürs Nord-Couloir, aber 
davon ahnten wir ja noch nichts in dieser 
frühen Morgenstunde. Nach diesem ers-
ten «Spitzkehrerli»-Couloir gingen wir 
(wieder) genussvoll weiter den Hang hi-
nauf, beobachteten einen Fuchs, der ins 
Tal hinunter lief und erfreuten uns an ei-
nem Schneehuhn, das vor uns her «täp-
pelte» und froh war, dem Fuchs entron-
nen zu sein. Dass es da dann auch noch 
eine etwas steil nach Nordost abfallende 
Passage gab (aus meiner Wahrnehmung 
heraus so steil abfallend, dass ich sie als 
überhängend bezeichnen würde), sei nur 

Gipfel erreicht Spurarbeit N-Couloir
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nebenbei erwähnt. Bei solchen Passa-
gen, wo man halt einfach nicht ausrut-
schen darf, bleibt man ja cool und sagt 
nichts. Aber Respekt hatte ich, und zum 
Glück keine weichen Knie, obwohl ich 
mir bei der Spitzkehre grad über dem 
Abgrund kurz überlegte, ob ich mich 
denn nicht etwas hinsetzen sollte – man 
verliert dann weniger das Gleichgewicht. 
Der scharfsichtige Bernd hinter mir 
schien mein Zögern an dieser Schlüssel-
stelle bemerkt zu haben (unsere SAC-TL 
sind halt empathisch ausgebildet) und 
fragte harmlos, willst du ein «Päuseli» 
machen? Genau die richtigen Worte in 
so einer Situation. Ich vollendete jeden-
falls locker meine Spitzkehre über dem 
Abgrund, ohne auch nur auf diese «blö-
de» Frage einzugehen. 
Beim zweiten Halt kam dann die Wende 
von der als ZS+ eingestuften Tour zur SS- 
Tour: «Wir gehen das Nordcouloir hin-
auf, es hat genügend Schnee», lautete 
der Vorschlag von Christian. Es war als 

Vorschlag formuliert, aber ich bin mir 
nicht ganz sicher, ob er von uns über-
haupt eine Antwort darauf erwartete. 
Ich war jedenfalls «innerlich» mit seinem 
Vorschlag sofort einverstanden, die 
Schlüsselstelle mit dem Abgrund hatte 
ich ja bereits hinter mir und überhaupt 
sah dieses Nord-Couloir von unten ganz 
cool aus (und ich wusste ja noch nicht 
um die Skala SS-, da ich bei der Vorbe-
reitung nur die «Normalroute» ausge-
googelt hatte). So stiegen wir also hin-
auf bis zum Einstieg dieses steilen, engen 
Nord-Couloirs, machten dort unser Ski- 
Depot, stärkten uns und gingen dann zu 
Fuss in anstrengender, knietiefer «Stamp-
farbeit» ca. 200 hm hoch (am oberen 
Ende sicherlich über 45°). Zum Glück 
hatte ich meine dicken Fäustlinge dabei, 
die ich beim Hochsteigen in die «Schnee- 
Pigeon-Holes» vor mir stecken konnte, 
wenn es auf unserer Himmelsleiter zum 
Gipfelglück zu steil wurde, um die Stök- 
ke zu benutzen. Auch war ich froh, die 

Abstieg vom Gipfel La Margna übers N-Couloir
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Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen und der Umwelt gegenüber.

Dipl. Architekten/Techniker Forcella Alessandro Dipl. Architekt  FH/SIA Via Charels Suot 16 T 081 851 00 90 info@fh-architektur.ch
Beratung | Planung | Ausführung Hartmann Gian-Andrea Dipl. Techniker HF CH-7502 Bever F 081 851 00 91 www.fh-architektur.ch

FH_Ins_SAC_148x103_2016.indd   1 18.03.16   11:13

Hinterste zu sein, denn für einmal galt 
hier die Regel, man solle im Leben bes-
ser vorne dabei sein, definitiv nicht. – Ein 
Dank an Christian und Bernd, welche ab-
wechselnd die mühsame, knietiefe Spur-
arbeit machten. Wir Mädels wären da 
wohl nicht allein hochgekommen. 
Kaum waren wir dem schattigen Couloir 
entstiegen, blinzelte uns die Sonne ent-
gegen und es glitzerte vor uns die Gip-
felkuppe, mit nur einer Spur darin: eine 
Hasenspur, und das auf dieser Höhe von 
3100 m! Was der Hase hier oben wohl 
gesucht hat? Ob ihn der Fuchs von heu-
te Morgen nach oben getrieben hat? 
Oben auf der Schildwache des Engadins 
angekommen erwartete uns ein atembe-
raubendes Panorama. Einmal mehr hat 

es sich gelohnt, früh aufzustehen und 
mitzumachen mit dem SAC Bernina.
Das Runterkommen ging dann von al-
lein: Wir genossen die Pulverhänge, 
trotzten den gedeckelten Passagen und 
schwangen (das galt v.a. für die anderen 
nicht für mich) im unteren Bereich durch 
die Sträucher und Baumstunken hin-
durch, direkt ins mittlerweile aufge-
weichte Moor zu den Fröschen und 
Kaulquappen. 
Eine unvergessliche Tour! Ein Danke-
schön dem SAC Bernina und v.a. dir, 
Christian, dass du nach dem «Spitzkehr-
erli»-Test den Mut hattest, mit uns Mä-
dels da hoch zu gehen, und dir, Bernd, 
für das Fotoshooting und Mithelfen 
beim Spuren.  

Patrizia Holenstein
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Getroffen hat sich die ganze Gruppe von elf Leuten in Zermatt

und nach einem feinen z‘Nacht nach Walliser Art waren alle satt!

Am nächsten Morgen steuerten wir mit der Bahn das kleine Matterhorn an,

wegen Sturm zogen oben alle schnell ihre Sturmbrille und alle vorhandenen Jacken an.

Die ganze Woche war es stürmisch und kalt, 

deshalb gab es für Pausen selten einen Halt!

Mit warmen Handschuhen, verschiedenen Schichten Jacken und Sturmbrille zogen wir los

und nach der Tour kamen wir mit der gleichen Kleidung in der Hütte an und fragten uns, 

was ist diesen Frühling bloss los?!?

So gut wie möglich sammelten auch wir ein paar Viertausender die auf dem Weg lagen

und trotzt Wind und gefühlter Kälte von – 30°C konnten wir uns über das schöne Wetter und 

die Aussicht nicht beklagen …

Vom Highlight der Woche, der Signalkuppe und der Dufourspitze, war die Aussicht grandios 

und die Besteigung bei den kalten und windigen Bedigungen wie ein sechser im Lottolos.

Durch die Spaltenzonen im Zick-Zack hoch und runter

das gefiel uns und wir wurden auf einmal ganz munter.

Am Ende der Woche war das Ziel die Station Riffelalp von der Gornergrat Bahn

und über den Stockhornpass und durch den Wald kamen wir ganz nah ran.

Noch zwei Minuten ein Sprint zur wartenden Bahn zu Fuss 

und schon war er ganz Nah, der Abschiedskuss!!

Wir kämpften, wir litten, wir trotzten dem Wind, trotzdem konnten uns nicht beklagen,

deshalb DANKE an alle die zur gelungenen Woche beigetragen haben!

Elisabeth à Porta

Teilnehmer: Sämi Lauber (Bergführer), Michael, Evelyne, Dirk, Irene, Elisabeth, Conny, Marcus, 

Julia, Andreas, Christina. Start und Ziel in Zermatt. Übernachtungen in SAC-Hütte Monte Rosa 

und Rifugio Mantova (I), Gipfel u.a. Ludwigshöhe, Giordanispètz, Vincentpyramide, Balmenhorn, 

Crapo Nero, Signalkuppe, Dufourspitze, Stockhornpass.

Monterosa-Gebiet / 24. – 30.04.2016
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Monterosa-Gebiet / 24. – 30.04.2016
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Mountain Sports
& Lifestyle Store

stilealpino.ch 
Engadin · Samedan, Plazzet 16, T: 081 850 02 22  
Tessin · Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, T: 091 940 10 00



22

	 MONTEBELLO Service AG 
7504 Pontresina

Tel. 081 838 84 04	 Fax 081 838 84 14
www.montebello.ch	 info@montebello.ch

Offizieller Mercedes-Benz After-Sales Partner 
für Lastwagen und Transporter

Vito – sprinter – actros
Ihr Partner für Service und Reparaturen 

Telefon 081 838 84 04
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Monterosa-Gebiet / 24. – 30.04.2016 – Impressionen

1) Auf dem Theodul-Gletscher, 2) Tanz auf der Dufourspitze, 3) Gipfelanstieg Giordanispètz, 
4) Aufgereiht mit prächtiger Bergkulisse 5) Richtung SAC Monte Rosa, auf dem Grenz- 
gletscher, 6) Richtung Ludwigshöhe, 7) Zurück in die bunte warme Welt

1)

3)

5)

6)

4)

7)

2)
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Wir rösten 
seit 1912 höchsten 
Kaffeegenuss in 
Graubünden!

Kaffee Badilatti & Co. AG
Chesa Cafè
7524 Zuoz

Tel. 081 854 27 27
www.cafe-badilatti.ch

Besuchen Sie unser Kaffeemuseum „Caferama“ und Shop in Zuoz
Von Montag bis Freitag, von 15.00 bis 18.00 Uhr*

Betriebsführung jeweils am Donnerstag 
um 16.00 Uhr auf Voranmeldung.*

*während der Saison

Täglich geöffnet: Unser Internet-Shop auf www.cafe-badilatti.ch
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Sommerkurs / Felsausbildung Piz Alv / 12.06.2016

mit Chatrina, Dorette, Margrith, Heidi, 
Susanne, Anita, Claudia, Jelsche, Mar-
tin, Walter, Andreas als Teilnehmer und 
Gino, Paul, Christian, David, Bert und 
Ezio als TL.
Am Sonntag, den 12. Juni fand der dies-
jährige Sommerkurs Fels im Klettergar-
ten am Piz Alv statt.
Die Tourenleiter Gino, Paul, Christian, 
David, Bert und Ezio empfingen uns am 
Sonntagmorgen bei wider erwartet 
schönem Wetter in Punt Muragl. 
Elf motivierte TeilnehmerInnen und 
sechs Tourenleiter machten sich ge-
meinsam auf den Weg zum Klettergar-
ten am Piz Alv. Nach einem kurzen Zu-
stieg erreichten wir nun aufgewärmt 
und freudig gespannt einen wunder-
schön gelegenen Klettergarten mit einer 
herrlichen Aussicht auf den Piz Palü.

Eingebettet in sonst dunklem Fels hebt 
sich der Piz Alv schon von Weitem 
durch sein helles Gestein hervor. (Piz 
Alv = weisse Spitze). Offenbar scheint 
er auch ein nährstoffreicher Boden für 
Edelweisse zu sein. Zwischendurch konn-
te man auch noch ganz kleine, verschlos-
sene Edelweisse entdecken.
In 2er- und 3er-Gruppen aufgeteilt, konn-
ten die Seilschaften individuell durch ei-
nen Tourenleiter betreut werden. Neben 
den Grundlagen am Fels wurden die Kno-
tenkunde, Kletter- und Sicherungstechnik 
praktisch instruiert und jeder kam zum 
Genuss des Kletterns.
Nicht nur der griffige Fels, sondern auch 
das trockene Wetter und die engagier-
ten Tourenleiter sorgten für einen tollen 
und lehrreichen Tag in Bergen. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an Euch.

Claudia Kühl

... fleissig am Instruieren

... fleissig am Üben und 
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Lehrwerkstatt für Schreiner   7503 Samedan   081 851 09 90   lehrwerkstatt.ch

Wohnraum nach Ihren Wünschen

ERNST HUBER
ARCHITEKTUR

Ernst Huber
CH-7503 Samedan
Tel . 081 850 07 07
mail@ernsthuber.ch
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Es-cha-Hütte 
Sommer-Highlights:

Wir freuen uns auch in unserem letzten 
Sommer auf Euren Besuch! 

Veranstaltungen: 

Yoga auf dem Berg mit Gopi C. Holzer 
Samstag 23.7.16, 7.00 und 16.30 Uhr 
Sonntag 24.7.16, 7.00 und 16.30 Uhr 
Montag 25.7.16, 7.00 Uhr 

1 Lektion kostet 30.– sFr.

mitnehmen: warme, bequeme und wind-
feste Kleidung, Yogamätteli wenn vor-
handen und noch Platz im Rucksack ist.
 

Märchen und Sagen «rund um den Berg» 
am 10. September 2016 

aufgetischt in 3 Gängen von  
Marie-Theres Rogger (Erzählungen) 
und Martin Schlanstein (Musik) 

mit einem appetitanregenden 
«amuse Bouche» für Ohr und Herz, 
zum Hauptgang wohlnährende «Wort-
speisen» aus dem Engadin, China und 
aus der Innerschweiz 
und ein, zwei indianische Gutenacht-
geschichten zum Nachtisch 

Dazwischen lassen wir uns mit Köstlich- 
keiten aus der Küche der Chamanna 
d’Es-cha verwöhnen. 

Anmeldung ist unerlässlich! 
Kosten: 70.– sFr.
Kollekte für die Veranstaltung 

Bis bald! 
Gabi und Stefan 

Hütten-Ecke
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Hütten-Ecke
Tschierva-Hütte 
Sommer-Highlights:

Und nach einem winterliche Start, hoffen 
wir jetzt dann sehr, dass unser Schuhraum 
bald wieder so aussieht. 

Merkt euch doch folgendes Datum: 
17. September 2016

An diesem Samstag findet das Jubilä-
umsfest zu 125 Jahre SAC Bernina auf 
der Tschiervahütte statt.
Es gibt Taroz, Chisciöl und Pizzoccheri 
zum Essen alles Veltliner Spezialitäten 
passend zum Jubiläumswein.
Zum Dessert gibt's unter anderem Mu-
sik gespielt von einer Band aus Livigno.
 
Das Tschiervateam wünscht euch allen 
einen guten Sommer.

Saoseo-Hütte 
Sommer-Highlights:

Das Jubiläumsfest zu 125 Jahre SAC Ber-
nina fand bereits am 18. Juni statt. Mit 
Begrüssungsapéro, einem feinem Abend-
essen: Fondue Chinoise a discrétion & 
Dessert wurden die zahlreichen Gäste 
verwöhnt! Musikalisch wurde der 
Event von Alberto mit seiner Handor-
gel begleitet.

Familie Heis freut sich über euren  
Besuch und verwöhnt euch gerne mit  
Puschlaver Spezialitäten oder Kaffee 
und Kuchen. Auch die Seen in der 
Nähe laden bei heissen Sommertagen 
zu einer Erfrischung ein und auf zahl-
reichen Wanderwege kann das Val di 
Campo auf Tages- oder Mehrtagestou-
ren erkundet werden.
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Boval-Hütte 
Sommer-Highlights:

Jubiläumsfest auf der Boval-Hütte
Samstag, 20.August 2016

Programm
Individuelle Anreise der Teilnehmer. Die 
Hütte ist zu Fuss in 2 Stunden ab Bahn-
station Morteratsch erreichbar. Festes 
Schuhwerk und entsprechende Kleidung 
wird empfohlen.

18.00 Begrüssungsapéro 
18.30 Nachtessen: Spanferkel, Salat-
buffet, Dessert

Musikalische Unterhaltung mit den 
bekannten «Stelser Buaba»

Übernachtung in der Chamanna Boval
Preis: CHF 80 p.P. 

Inbegriffen: Apéro, Nachtessen, Über-
nachtung, Frühstück, frische Alpenluft, 
grandiose Aussicht

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

Anmeldung und Auskunft: Chamanna 
Boval, T 081 842 64 03, www.boval.ch, 
boval@bluewin.ch

Aufgepasst! Zum Jubiläumsjahr haben 
wir auf dem Weg zur Chammana Boval 
einen Rate-Wettbewerb mit Vergleich- 
Fotos aufgestellt.

Beantworte vier Gewinnfragen richtig 
und gewinne folgende Preise:  
                 
1. Preis:
Wine on the Rock's auf der Boval-Hütte 
für 2 Personen         
                                    
2. Preis:
Eine Übernachtung im Doppelzimmer 
mit Halbpension für 2 Personen                                         

3. Preis:
Eine Übernachtung mit Halbpension für 
2 Personen

Hütten-Ecke
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 La
MAISA!

Grill & restaurant
Feines vom Holzgrill,
lokale Beilagen und
Klassiker aus der Engadiner Küche

La Maisa! 
Ein Holztisch, ein Menü, 18 Freunde!
Lounge & Bar 
Weine im Offenausschank am Kamin x
An der Bar Cocktails & Snacks x
täglich für lunch & dinner

«Crap da Fö» Grill & Lounge im HOTEL PALÜ, PONTRESINA
Tel. +41 81 838 95 95 · info@palue.ch · www.palue.ch

DIE WOHLFÜHLOASE IN PONTRESINA……
Mit unseren Massagestühlen wird Ihr Coiffure-Besuch zu einem Erlebnis von Kopf 
bis Fuss. Lassen Sie sich von unserem Fachwissen inspirieren und entdecken Sie Ihre 
natürliche Schönheit wieder. Kommen Sie jetzt vorbei, wir sind haarscharf auf Sie!

Coiffure LA PERL . Via Maistra 165 . 7504 Pontresina . T 081 834 59 00. www.laperl.ch
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Jenatsch-Hütte 
Sommer-Highlights:

10.07.2016
Gästeküche – Gäste kochen für Gäste in 
der Hüttenküche
Urs Meier, der Käsespezialist vom Flumserberg, 
kocht am Abend in der Jenatschhütte

22.07.2016
Vollmondwanderung und Gästeküche
Bei Vollmond zum Gletschersee, zusammen 
mit dem Hüttengastgeber Fridli.
UND: Gästeküche von Evelyne und Gabi, 
zwei Gästen der Jenatsch.

01.08.2016
Alphorn und Fahnenschwingen 
Zwei Alphornbläser vom Flumserberg spielen 
zusammen mit der Hüttengastgeberin Clau-
dia auf ihrem Alphorn zum Nationalfeiertag.
Der Fahnenschwinger Andi aus Vals rundet 
das Bild vor der wunderbaren Kulisse der  
Jenatschumgebung ab. 

05.08.2016
Vortrag mit Bildern mit Jörn Fetköter 
aus Hamburg
Wie eine Polarforschungsstation in der Antark-
tis entsteht.

19.08.2016
Vollmondwanderung  
Bei Vollmond zum Gletschersee, zusammen 
mit dem Hüttengastgeber Fridli.

27.08.2016
Gästeküche mit Sergio Bogialli aus Zürich
Als gebürtiger Veltliner verwöhnt er am 
Abend die Gäste mit einer besonderen Velt-
liner Spezialität. 

03.09.2016	
Gästeküche mit Birgit und Irmgard aus 
Wangen im Allgäu
Unsere Töpferin, die uns viele nützliche und 
schöne Dinge handarbeitet, kocht an diesem 
Abend zusammen mit ihrer Freundin Irmgard 
eine Allgäuer Spezialität.

05. – 09.09.2016
Kunstwoche mit Christoph Köpfli aus Zürich
ein Beitrag von uns zum 125-Jahr-Jubiläum 
des SAC Bernina
Eine Woche lang werden Themen der Jenatsch- 
umgebung künstlerisch umgesetzt. Das The-
ma heisst: Bergkuss und umfasst die Steine, 
die Gletscher, das Wasser, den Wind … In und 
um die Hütte wird Christoph mit den Gäs-
ten künstlerisch tätig sein und Neues entste-
hen lassen.

10.09.2016
Vernissage mit Christoph Köpfli
Die entstandenen und transportablen Kunst-
werke können erstanden und diskutiert wer-
den. Christoph wird zudem mit seinem Saxo-
phon musikalisch unterhalten.  

16.09.2016 und 15.10.2016
Vollmondwanderung 
Bei Vollmond zum Gletschersee, zusammen 
mit dem Hüttengastgeber Fridli.

Anfang August und Anfang Oktober 2016
Wildbeobachtung mit Jachen Padrun, Bever
Jachen ist passionierter Jäger und kennt sich 
aus! Beobachtet mit ihm von der Hüttenter-
rasse das Wild und lasst Euch in die Welt des 
Steinwilds entführen.  

Alle Details findet Ihr wie immer unter: 
www.jenatsch-huette.ch 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr an dem 
einen oder anderen Anlass auch dabei seid!

Für zusätzliche Ideen sind wir immer offen!

Herzlichst 
Eure Hüttengastgeber der Jenatsch: 
Claudia und Fridli 

Hütten-Ecke
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BAUEN IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Tel. 081 838 82 82 . www.seilerbau.ch . Fax 081 838 82 92

im Tiefbau - in den Bergen

im Hochbau - bei Schadstoffsanierungen

Hoch- und Tiefbau
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Oseterlager 2016
Alles begann um sieben Uhr am Bahnhof 
St. Moritz. Wir verteilten das Gepäck auf 
zwei Autos und fuhren los. Die Fahrt war 
sehr unterhaltsam, z.B. fuhr vor uns ein 
rostiges Ding mit zehn Rädern, das in al-
len Kurven fast kippte und Metallteile 
verlor. Die Anreise dauerte etwas länger 
als geplant wegen Verkehrsverstopfun-
gen. Zum Schluss taten der Fahrerin die 
Ohren weh und den Insassen die Ärsche. 
In Windeseile stellten wir die Zelte auf 
dem Camping Tahiti in Finale Ligure auf 
und dann gings an den Felsen. Dort 
konnten wir uns alle noch ein wenig aus-
toben. Doch es dunkelte schnell und 
dann machten wir uns hungrig über die 
traditionellen Hot Dogs her. Nach diesem 
Festmahl ging es dann aber auch schon in 
die Heia und da war der erste Tag vorbei.

Frisch und munter nahmen wir den neu-
en Tag in Angriff. Nach einem fröhlichen 
Frühstück packten wir unsere Klettersa-
chen und fuhren zum Klettersektor «Cor-
don Bleu». Bei schönstem Sonnenschein 
genossen wir das sommerliche Frühlings-
wetter. Wir kletterten und kletterten und 
kletterten bis zum geht nicht mehr. Als 
dann allen die Finger soooo weh taten 
und alle so schwitzen, gönnten wir uns 
eine Abkühlung im kalten Meer.

Todmüde am Campingplatz angekom-
men, assen wir noch unseren Safranrisot-
to und freuten uns dann riesig, die Augen 
in unseren Zelten zu schliessen ...

Als wir am nächsten Tag aus unseren Zel-
ten kamen, bemerkten wir, dass das Wet-
ter weniger schön war als am Tag zuvor. 
Doch trotzdem spürten wir an diesem Tag 
keinen einzigen Regentropfen ... Also 
gingen wir zum Pian Marino klettern und 
fanden es wunderwunderschön. Leider 
spürten wir dann ganz spät am Abend 
doch noch einige Regentropfen und es 
wurden immer mehr. Als wir am nächsten 
Tag grosse Pfützen unter den Zelten an-
trafen, beschlossen wir direkt die Heim-
reise in Angriff zu nehmen, da die Kletter-
felsen klitsch nass waren.

Marina, Nadine, Kim, Nils, Lars, Jimmy, 
Thimo, Saskia, Janic, Noa, Till
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Hier will ich wohnen
Kommen Sie Ihrem Wohntraum näher – 
mit dem UBS Hypo Check

Der Kauf von Wohneigentum ist eine Entscheidung mit grosser Tragweite. 
Der UBS Hypo Check bringt Sie Schritt für Schritt zuverlässig zum Ziel.

Wir beraten Sie gerne.

ubs.com/hypotheken

UBS Switzerland AG
Via Maistra 14
7500 St. Moritz
Tel. +41 81 837 70 00

© UBS 2016. Alle Rechte vorbehalten.

7523 Madulain 7504 Pontresina
Tel. 081 854 32 42 Tel. 081 834 52 52

Beratung • Planung • Ausführung

elektrobernina@bluewin.ch

3804
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